
Pfarrnachrichten
24.01. – 02.02.2009

St. Suitbertus / St. Peter und Paul / Herz Jesu / St. Jacobus d.Ä.

3. Sonntag im Jahreskreis
Fest der Bekehrung des hl. Apostels Paulus

Tokyokollekte
1. Lesung: Jona 3, 1-5.10  2. Lesung: 1 Kor 7,29-31

Evangelium: Mk 1,14-20

„Suchen Sie den Sinn Ihres Lebens?“ „Entfalten Sie Ihre Persönlichkeit!“ So
sprechen die Werber und Fänger für Sekten und Gruppen, die eine neue Erlösung
predigen, in der Fußgängerzone oder an der Haustüre die Leute an. Oft nützen sie
die Ängste der Leute aus. Sie bieten neue Sicherheiten, Rettung vor allen mögli-
chen Bedrohungen. Ihr Erfolg kann beeindrucken. Ihre Hartnäckigkeit und
Raffiniertheit ebenfalls. Viele liefern sich heute solchen Gurus aus. Brechen alle
bisherigen Bindungen ab. Übergeben alles in blindem und absolutem Gehorsam
einem meist selbst ernannten neuen Messias.
Vor diesem Hintergrund könnte uns das Evangelium Angst machen. Da kommt
einer, ruft junge Männer aus ihrem Beruf und ihren Familien heraus, lässt kaum
Zeit für eine Auseinandersetzung und – „…sogleich folgen sie ihm nach“. Das Wort
Jesu löst in den Menschen etwas aus, nämlich Nachfolge. Sie folgen. Ihr Weg und
der Weg dessen, der vorausgeht, laufen nun in einer Spur. Sie führt bis nach
Jerusalem auf einen Hügel. Das Schicksal des Rufenden und der Folgenden
verläuft nicht getrennt voneinander. Das unterscheidet Jesus von manchen Gurus,
die auf Kosten ihrer Anhänger ein schlaues Leben führen und abgekoppelt von
ihnen sich zurückziehen. Wer dem Evangelium glaubt, entscheidet sich. Entschei-
dung bedeutet aber auch: Scheiden von Heimat, Eltern, Liebgewordenem. Wer
sich mit Jesus auf den Weg macht, braucht ein leichtes Gepäck. Jesus hat kein
großes Programm. Sein Programm ist er selber. Er ist das Evangelium und
verkündet es. Er bringt eine gute Nachricht und führt sie gleichzeitig aus. Keine
ungedeckten Schecks! Und die bevorzugten Adressaten des Evangeliums sind:
Arme, Kranke, Aussätzige, Kleine, Sünder. Keine Rede von privater Glückserfül-
lung, sondern: Das Reich Gottes ist nahe. Das geht alle an. Nicht bloß ein paar
Auserwählte. Nachfolge heißt also bei aller persönlichen Entscheidung: Zusammen
mit andern - persönlich angerufen - aber berufen in eine Gemeinschaft. Jesus lässt
seine Jünger nicht allein. Er predigt keine Selbsterlösung. Zusammen ruft er sie in
seine Nachfolge. „Wer mir nachfolgen will, der nehme sein Kreuz auf sich ...“ Er
steht ganz ein für seine Botschaft. Er baut keine Sonderwelt auf, weg von allen
andern, sondern mitten in der Welt bricht mit ihm das Reich Gottes an. Aus der
Sammlung wird Sendung.
Schwester und Brüder! Mitläufer gibt's genug. Gaffer auch. Nachfolger sind
Mangelware. Erst recht solche, die aus tiefem Vertrauen heraus den Sprung
wagen und nicht aus Berechnung und falschen Hoffnungen.
Pater Witold



Termine
Wann Gem Zeit Ort Veranstaltung

So
25.01.

Jac 10.00 TP Haus Sa-
lem

Wandern f. Jedermann mit Ein-
kehr

Mo Jac 14.00 Jugendheim Wandern d. Senioren
26.01. 15.30 Kita Jugendgruppe

19.00 Sitzgs.Zi. Bibelkreis
Di St.S 19.30 Elisabethr Informantenauschuss
27.01. Jac 19.30 Jacobussaal Chorprobe
Mi St.S 15.30 Elisabethr. Kfd-Mitarbeiterinnenrunde
28.01.
Do Jac 09.30 Sitzgs.Zi. Kfd-Mitarbeiterinnen-Runde
29.01. 14.00 Jugendheim „Klön-Tür“
Fr
30.01.

Jac 19.00 Jacobussaal Jahreshauptversammlung Chor

Gruppierungen, die Termine in dieser Tabelle veröffentlicht haben möch-
ten, reichen diese bitte jeweils bis Donnerstag 11.00 Uhr im Zentralbüro
ein.

Öffnungszeiten kath. Büchereien:
St. Jacobus: Mi 8.30-10.30; Do 16 – 18 Uhr,
Sa 17.30 – 18.30 Uhr, So 10.30 – 13 Uhr
Herz-Jesu: So, Di 10.30 – 12.30 Uhr,
Mo, Fr 16 – 18 Uhr, Mi 17 – 19 Uhr
St. Suitbertus: Di 9.30 – 10.30 Uhr, Mi 16 – 18 Uhr,
Fr 15 – 17 Uhr, So 10 – 12 Uhr
Beschäftigungsbörse in St. Peter und Paul, Turmstr. 7:
Mittwochs von 9 – 11 Uhr, Telefon 2 39 53 (in den Ferien geschlossen)
-----------------------------------------------------------------------------------------------
Homepage Kirchenmusik:  www.ratinger-kirchenmusik.de

Fairer Handel in St. Jacobus d.Ä.
Im Sitzungszimmer des Gemeindezentrums St. Jacobus d. Ä. werden am
Samstag, dem 24., und Sonntag, dem 25. Januar, nach den Gottesdien-
sten wieder fair gehandelte Waren zum Verkauf angeboten.

Sommerlager 2009
Das Sommerlager der Pfarrei St. Peter und Paul nach Österreich ist bereits
ausgebucht, für das Lager in den Niederlanden gibt es noch einzelne
Restplätze!



Tokyo-Kollekte
Wie alljährlich wird an diesem Sonntag, 25. Januar, der Gebets- und
Hilfsgemeinschaft mit der Erzdiözese Tokyo gedacht. Die Kollekte am
Tokyo-Sonntag wird in Absprache mit unserem Partnerbistum, welches
eine vergleichbare Kollekte hält, seit mehreren Jahren für die Ausbildung
des Priesternachwuchses in Myanmar (Burma) verwendet, einem der
ärmsten Länder der Welt. Aus der Kollekte der vergangenen Jahre
konnte der Bau eines zentralen Priesterseminars in der Hauptstadt
Yangoon maßgeblich vorangebracht werden.

Lebe Deinen Traum!
Viele erahnen, dass ihre Träume in einem geheimnisvollen Zusammen-
hang mit ihrem Leben stehen. Jene Regungen im Schlaf müssen doch
einen Sinn haben! Ihre Deutung fällt aber schwer. Darum haben es viele
aufgegeben, ihre Träume zu beachten. So überhören sie die Botschaft,
die in ihnen steckt, denn „Träume, die man nicht deutet, gleichen unge-
öffneten Briefen, die man nicht liest!“
In der Bibel begegnen wir einer hohen Wertschätzung der Träume. Auch
die Himmelsleiter am Kirchturm von St. Peter und Paul entstammt
einem biblischen Traum (Gen 28). Sie ist nun der Anlass dafür, dass wir
uns weiteren Träumen der Bibel zuwenden. Durch die Beschäftigung mit
ihnen gewinnen wir eine neue Achtsamkeit für unsere eigenen Träume.
Auch wenn die Traumdeutung etwas ganz Persönliches bleibt, lassen
sich Gemeinsamkeiten entdecken. Die meditativen Abende sind
jeweils dienstags um 20.00 Uhr in St. Peter und Paul.

27. Januar: Verarbeitungsträume - Josef der Traummann (Mt 1,18-2,23)
10. Februar: Berufungsträume - Berufung des Samuel (1 Sam 3,1-21)
21. April: Visionen - Das himmlische Jerusalem (Offb 21,1ff)
12. Mai: Wunschträume - Traum des Salomo (1 Kön 3,5-14)
9. Juni: Prophezeiungen - Josef der Träumer (Gen 27-41)

Auch wenn Sie nur an einem der Abende teilnehmen können, sind sie
herzlich willkommen. Es erwarten Sie:

Pfarrer Benedikt Bünnagel, Kerstin Artz-Müskens, Felicitas Ptok,
Hildegunde Mühlmeyer, Ellen Naue, Adriane Reidick-Ferres,
Peter Schmalenbach, Ursula Theißen, Andrea Weyergraf-Hahn



Sing- und Spielkreis in der Kirchengemeinde Herz Jesu
Für die musikalische Gestaltung der Familiengottesdienste in Herz-Jesu
möchten wir einen Sing- und Spielkreis aufbauen. Dazu suchen wir
Mütter, Väter und Kinder, die gerne singen oder ein Instrument spielen.
Wer Interesse hat, ist herzlich eingeladen zu einer ersten Besprechung
am kommenden Samstag, 31. Januar, um 11.00 Uhr im Seniorenraum.

Karnevalsgottesdienst „Die Hände zum Himmel“
Bereits zum dritten Mal laden wir auf Initiative der Ratinger Prinzengarde
rot-weiss zum Karnevalsgottesdienst mit dem Ratingen Prinzenpaar
und Kinderprinzenpaar nach St. Peter und Paul ein. Unter dem Motto
„Die Hände zum Himmel“ treffen sich alle Jecken am Samstag, dem 31.
Januar um 15.00 Uhr in der Kirche. Die erhobenen Hände sind nicht nur
die Geste eines Karnevalsschlagers, sondern auch eine Gebetshaltung,
die der Priester im Gottesdienst einnimmt. Sie ist übrigens nicht ihm allein
vorbehalten. Sie gehört zu den religiösen Urgesten der Menschheit und
ist in vielen Religionen anzutreffen. Gemeinsam erinnern wir uns an die
christlichen Wurzeln des Karnevals und bitten Gott um seinen Segen.

Ökumenischer Gospel-Workshop mit 160 Teilnehmern
Ein 160-Stimmen-starker Gospelchor wird am Sonntag, dem 1. Febru-
ar, um 19 Uhr in St. Suitbertus den Abschluss des diesjährigen ökume-
nischen Gospelworkshops feiern. Unter der Leitung von Ernest Vaug-
han, der für den zu unser aller Bedauern vor kurzem verstorbenen Bob
Singleton eingesprungen ist, werden die Ergebnisse aus der dreitägi-
gen Probenarbeit der GospelFusion 2009 präsentiert, zu der Teilneh-
mer aus großen Teilen Deutschlands nach Ratingen kommen.
Karten zu 10 € / erm. 8 € sind in der Altstadtbuchhandlung erhältlich
oder unter der e-mail gospelfusion.ratingen@online.de zu reservieren,
sowie, zu 12 € / erm. 10 €, an der Abendkasse erhältlich.

Unsere Verstorbenen:
Johann Fohrn, Werdener Straße, verstarb im Alter von
79 Jahren.
Hildegard Grunewald, Hegelstraße, verstarb im Alter von
84 Jahren.
Die Beisetzungen haben bereits stattgefunden.
Bernhard Steinig, Auf der Aue, verstarb im Alter von 87 Jahren. Die Trau-
erfeier mit anschl. Beisetzung ist am 28.01. um 11.00 Uhr auf dem Wald-
friedhof.



Fest der Darstellung des Herrn
Am 2. Februar feiert die Kirche das Fest der Darstellung des Herrn und
gedenkt, wie Maria und Josef das Jesuskind zum Tempel bringen, um es
Gott zu weihen. Dort erkennen der Weise Simeon und die Prophetin
Hanna die Größe dieses Kindes und bezeichnen es als das Licht der
Welt. Ihm zu Ehren entzünden wir an diesem Fest viele Lichter und
weihen die Kerzen, die im Laufe des Jahres im Gotteshaus gebraucht
werden. Darum ist dieses Fest im Volksmund auch unter dem Namen
„Mariä Lichtmess“ bekannt. Die Gottesdienste mit Kerzenweihe sind um
9.00 Uhr in St. Peter und Paul, um 18.00 Uhr in St. Suitbertus, um 18.30
Uhr in Herz-Jesu und um 19.00 Uhr in St. Jacobus d.Ä. Mit diesem Tag
endet dann auch die Krippendarstellung in den Kirchen.

Franziskus, ein Musical von Andreas Hantke, nach Szenen aus
dem Leben des Franz von Assisi
Die Chorgruppen der Franziskuslerchen von St. Suitbertus (ca. 50
Kinder und Jugendliche!) haben unter der Leitung von Renate Siegert
ein Musical einstudiert. Verschiedene Begebenheiten aus dem Leben
des Franz von Assisi werden mit selbst gestalteten Kostümen und
Kulissen auf die Bühne gebracht. Begleitet werden die Sänger von
Wolfgang Siegert am Klavier. Beginn ist um 17 Uhr.
Der Eintritt ist frei, es wird um eine Spende für unsere Patengemeinde
Montero in Bolivien gebeten.

Karnevalsveranstaltung der kfd Herz Jesu, St. Peter und Paul und
St. Suitbertus am 11.02.2009
Am Mittwoch, dem 11.02.2009, findet um 15.00 Uhr im Pfarrsaal St.
Peter und Paul die gemeinsame Karnevalsveranstaltung der Frauen-
gemeinschaften statt. Karten zum Preis von 7 € (3 € Eintritt, 4 € Ver-
zehr) sind in der Zeit vom 26.01. bis 06.02.2009 im zentralen Pfarrbüro
erhältlich. Ganz herzliche Einladung an alle interessierten Frauen.

Karten für den Seniorenkarneval
am 24. Februar im Evangelischen Gemeindesaal, Angerstrasse 11,
sind ab sofort im Pfarrbüro St. Peter und Paul zum Preis von € 6,66 zu
erwerben. Die Veranstaltung steht unter dem Motto: "Feiern Evangelen
und Katholen, hat der Teufel nichts zu holen". Beginn: 14.33Uhr, Ein-
lass: 14.11 Uhr.



St.S - St. Suitbertus PP - St. Peter und Paul H-J – Herz-Jesu Jac – St. Jacobus d.Ä. KM – Kapelle Marienkrankenhaus

Samstag, 24.01.
Hl. Franz von Sales
08.30  St.S Marienmesse
11.00  PP Beichtgelegenheit
16.00  St.S Beichtgelegenheit
17.15  H-J Vorabendmesse (To/Bla)

zur Eröffnung der
Firmvorbereitung

18.30  Jac Vorabendmesse (Ad)
Jgd. f. Karin Schneeloch

3. Sonntag im Jahreskreis, 25.01.
Fest d. Bekehrung d. Hl. Apostel Paulus
Tokyo-Kollekte
07.30  St.S Beichtgelegenheit
08.00  St.S Hochamt (Ad)

mit der Frauenschola
09.30  PP Schützenhochamt (Bü)
10.00  KM Hl. Messe( Ig )
10.00  H-J Familienmesse (Wi)

Jgd. f. Ehel. Franz Brodmann u.
verst. Kinder, f. verst. Isidor
Kretek, Jgd. f. Agnes Bassista

10.30  St.S Familienmesse (Ad)
als Dankmesse zum 40.
Hochzeitstag d. Ehel. Bratek

11.00  H-J Taufe: Henri Illing
11.30  Jac Familienmesse (To)

Jgd. f. Manfred Kluge
12.00  PP Hl.  Messe (Bü)

SWA f. Alfred Gille, Jgd. f.
Rudi Becker

18.30  PP Jugendmesse (Wi/Bla)

Montag, 26.01.
Hl. Timotheus u. Hl. Titus
09.00  PP Hl. Messe

Jgd. f. Barbara Kahne u.
Annemie Mey

18.00  St.S Vesper u. Konventmesse
f. verst. August u. Magdalene
Blaschke u. Verst. d. Fam.

Dienstag, 27.01.
07.00  St.S Laudes
08.00  St.S Schulgottesdienst
08.00  H-J Schulgottesdienst
09.00  St.S Seniorenmesse

f. Heinrich Nettelenbusch
09.00  Jac Senioren-/

Frauenmesse
11.11  PP Psalmengebet des Seelsor-

geteams
16.00  Hl. Messe

in Haus Salem
18.30  KM Abendmesse

Mittwoch, 28.01.
Hl. Thomas von Aquin
07.00  St.S Laudes
08.00  Jac Schulgottesdienst
08.30  St.S Frauenmesse

f. verst. Maria Voß
09.00  PP Frauen/ Sen. Messe
13.15  St.S Sext
18.00  Jac Vesper
18.30  KM Hl. Messe

Donnerstag, 29.01.
06.30  St.S Laudes u .

Konventmesse
für alle die Gott fern stehen,
für die armen Seelen

09.00  H-J Sen./  Frauenmesse
Jgd. f. Gertrud Röttger, f.
Elisabeth Kessel u. Maria
Lippold, zu einem Geburtst.
anschl. gem. Frühstück

11.00  PP Stille eucharistische
Anbetung

12.00  PP Hl. Messe
13.15  St.S Sext
14.30  KM Hl. Messe
18.00  Jac Abendmesse

Freitag, 30.01.
07.00  St.S Laudes
08.00  St.S Schulgottesdienst
08.00  PP Schulgottesdienst
09.00  PP Hl. Messe
10.30  Hl. Messe

im Wichernheim
11.30  H-J Wortgottesdienst d.

Kindergartens
13.15  St.S Sext
18.00  St.S Abendmesse
18.30  KM Abendmesse

Samstag, 31.01.
Hl. Johannes Bosco
08.30  St.S Marienmesse

in bes. Meinung
11.00  PP Beichtgelegenheit
15.00  PP Karnevalsgottesdienst
15.30  St.S Beichtgelegenheit
17.15  H-J Vorabendmesse (Wi)

SWA Maria Lippold, f. Albert
Pannen u. Ehel. Hubert u.
Kläre Görsmeyer u. Leb. u.
Verst. d. Fam.

18.30  Jac Vorabendmesse (Be)
in bes. Meinung

4. Sonntag im Jahreskreis, 01.02.
07.30  St.S Beichtgelegenheit
08.00  St.S Hl.  Messe (To)
09.30  PP Familienmesse (Bü)

mit dem Gospelchor
10.00  KM Hl. Messe( Ig )
10.00  H-J Familienmesse (Wi)

SWA Elisabeth Kessel, Jgd. f.
Gregor u. Jürgen Mathony, Jgd.
f. Peter Lepper

10.30  St.S Familienmesse (Ad)
11.30  Jac Familienmesse (To)
12.00  PP Hl.  Messe (Wi)

Jgd. f. Peter Eggert, Jgd. f.
Gerhard Kohn

14.00  PP Taufe: Nicolas Hennerizi, Theo
Morgenroth, Jill Idems

14.30  H-J Taufe: Felix Hardt
15.00  PP Taufe Erik Steffin, Clara Gesche
18.30  PP Abendmesse (Ad)

Lat. Choralamt, mit der Schola
juvenalis
f. Hermann Poensgen

Fest der Darstellung des Herrn
(Mariä Lichtmess), 02.02.
09.00  PP Hochamt (Bü)

Jgd. f. Maria Schlepütz
10.00  KM Hochamt (Ig)
18.00  St.S Vesper u. Hochamt (Ad)

f. Leb. u. Verst. d. Fam.
Holthausen u. Ensle, f. verst.
Brüder, Eltern, Verwandte u.
Wohltäter des Minoritenordens

18.30  H-J Hochamt (Wi)
19.00  Jac Hochamt(To)



Pfarrei St. Peter und Paul - Öffnungszeiten der Pfarrbüros:

St. Suitbertus
Schützenstr. 58
Tel. 86 33 50, Fax:86 33 560
Bürozeiten:
Mo  15.00 – 18.00 Uhr
Mi   08.30 – 12.00 Uhr
Do.  09.30 – 12.00 Uhr

E-Mail:
pfarrbuero@st-suitbertus-ratingen.de
Internet: www.st-suitbertus-ratingen.de

Zentralbüro St. Peter und Paul und
Friedhofsverwaltung des kath. Friedhofs
Grütstr. 2
Tel. 2 60 41; Fax 2 38 86
Bürozeiten:
Mo, Di, Mi, Fr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Do. 09.30 – 13.00 Uhr
Di u. Do 16.00 – 19.00 Uhr
In den Ferien samstags geschlossen!
E-Mail:
pfarrbuero@st-peterundpaul.de
Internet: www.st-peterundpaul.de

Herz Jesu
Rosenstr. 40a
Tel. 84 77 79, Fax 84 77 52
Bürozeiten:
Mi    16.00 – 19.00 Uhr
Do.   09.30 – 13.00 Uhr

E-Mail:
Herz.Jesu.Ratingen@t-online.de

St. Jacobus der Ältere
Grashofweg 12
Tel. 5 01 06, Fax 5 25 47
Bürozeiten:
Di  09.00 - 12.00 Uhr
Do 16.00 - 18.00 Uhr
Fr  09.00 - 12.00 Uhr
E-Mail:
pfarrbuero@st-jacobus.de
Internet: www.st-jacobus.de

Seelsorgeteam:
Pfarrer Benedikt Bünnagel, (Bü), Grütstr. 4, Tel. 2 66 45
Pater Adam OFM Conv., (Ad), Schützenstraße 58, Tel. 86 33 558
Pater Witold OFM Conv., (Wi), Schützenstraße 58, Tel. 86 33 555
Pater Tomasz OFM Conv., (To), Schützenstraße 58, Tel. 86 33 553
Pfarrer i.R. Egon Beckers, (Be), Grashofweg 12, Tel. 106990
Pastoralreferent Joachim Lenninghausen, (Le), Grütstraße 6, Tel. 135385
Pastoralreferentin Annette Blazek, (Bl), Jacobusgasse 3, Tel. 51062
Krankenhausseelsorger: Pater Ignacy OFM Conv., (Ig), Tel. 851-0
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